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Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Teilnehmer werden in der zeitlichen Reihenfolge des Anmel-
dungseingangs berücksichtigt.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 120 Personen begrenzt.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 15. November 2010 an:

ZAGG GmbH    
Kantstr. 72
10627 Berlin
www.zagg.de

oder 

per Fax 
(030) 306 956 66 

via E-Mail
info@zagg.de

Veranstaltungsort
Alexianer St. Joseph-Krankenhaus Berlin-Weißensee
Gartenstraße 1, 13088 Berlin

Wegbeschreibung
Vom S- und U-Bahnhof Alexanderplatz mit der M4 (Haltestelle 
Berliner Allee / Indira-Ghandi-Str.) in 18 Minuten

Wegen Bauarbeiten gibt es keine Parkplätze auf dem Kranken-
hausgelände. 

Stadtplanausschnitt: Peter Rogge

Herausgeber
Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Umwelt und Verbraucherschutz – 
Öffentlichkeitsarbeit
Brückenstraße 6
10179 Berlin
www.berlin.de/senguv

Kontakt
pressestelle@senguv.berlin.de

Berlin, Oktober 2010



Programm

10.00 – 11.00 Uhr  
Eröffnung

Begrüßung
Professor Dr. Benjamin-Immanuel Hoff,
Staatssekretär für Gesundheit, Umwelt und 
Verbraucherschutz

Tagesmoderation
Stephanie Wetzel, Detlef Kuhn,  
Zentrum für angewandte Gesundheitsförde-
rung und Gesundheitswissenschaften GmbH 
(ZAGG)

Fachvortrag I

Aktuelle Daten zum Problem
Medikamentenabhängigkeit – Beschrei-
bung des Problems und Trends Deutsch-
land- und EU-weit
Dr. Heinrich Küfner,  
Institut für Therapieforschung (IfT),   
München

11.00 – 11.20 Uhr 
Pause

In den Pausen besteht die Möglichkeit, die 
Angebote der Fachstelle für Suchtpräven-
tion und der Beratungsstelle FAM kennen 
zu lernen. 

11.20 – 12.30 Uhr
Fachvorträge II und III

Medikamentenabhängigkeit bei speziellen  
Bevölkerungsgruppen

Ältere und alte Menschen: Warum sind sie 
für eine Medikamentenabhängigkeit 
besonders gefährdet?
Professor Gerd Glaeske,  
Universität Bremen

Männer und Medikamentenkonsum
Professor Irmgard Vogt,  
Frankfurt / Main

12.30 – 13.10 Uhr 
Mittagsimbiss

13.10 – 14.25 Uhr
Fachvorträge IV und V

Gesundheitskommunikation mit medikamentenabhängigen 
Menschen 

Menschen mit Medikamentenabhängig-
keit: Was motiviert diese dazu, ihre Abhän-
gigkeit wahrzunehmen und Hilfeange-
bote anzunehmen?
Dr. Benjamin Schüz,  
Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin

Zugangswege zu Menschen mit proble-
matischem Medikamentenkonsum
PD Dr. Hans-Jürgen Rumpf,  
Universität zu Lübeck

4.30 – 15.50 Uhr
Diskussion

Aktuelle Bewertung des Problems, Zugänge zu Betroffenen, 
Handlungsleitlinien für Multiplikatoren 

Impulse:
Dr. Heinrich Küfner,  
IfT, München;
Professor Gerd Glaeske,  
Universität Bremen;
Professor Irmgard Vogt,  
Frankfurt / Main;
Dr. Benjamin Schüz,  
Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin;
PD Dr. Hans-Jürgen Rumpf,  
Universität zu Lübeck
Moderation: 
Detlef Kuhn und Stephanie Wetzel 

15.50 – 16.00 Uhr
Schlussworte

Zusammenfassung und Ausblick
Christine Köhler-Azara,  
Landesdrogenbeauftragte 

Sehr geehrte Damen und Herren,

das jährlich stattfindende Forum Drogen-
politik möchte Ihnen neue Forschungser-
gebnisse und Handlungsleitlinien für die 
Praxis vorstellen. 

In diesem Jahr möchten wir mit Ihnen 
zum Thema „Medikamentenabhängig-
keit – Sucht im Verborgenen“ ins 
Gespräch kommen. Es werden Experten 
aus Berlin und aus anderen Bundeslän-
dern über aktuelle Entwicklungen der 
Medikamentenabhängigkeit und über 
besondere Problemlagen einzelner Bevöl-
kerungsgruppen referieren. 
Insbesondere die Zugangsmöglichkeiten 
zu den Betroffenen und die Vermittlung 
ins Hilfesystem stehen im Mittelpunkt der 
Diskussion. Hier besteht ein dringender 
Handlungsbedarf, denn bei hoher Präva-
lenz der Medikamentenabhängigkeit in 
der Bevölkerung ist gleichzeitig eine 
geringe Behandlungsrate Medikamenten-
abhängiger sowohl im ambulanten als 
auch im stationären Bereich zu beobach-
ten. 

Ich lade Sie hiermit herzlich ein, sich an 
der Fachdiskussion zur Medikamentenab-
hängigkeit am 25. November 2010 zu 
beteiligen und im Erfahrungsaustausch 
zwischen Wissenschaft und Praxis nach 
wirksamen Hilfemaßnahmen zu suchen. 
Darüber hinaus bietet Ihnen auch das 
diesjährige Forum Drogenpolitik wieder 
die Möglichkeit, mit anderen Fachkolle-
ginnen und Fachkollegen in Kontakt zu 
treten und Vernetzungen auszubauen.

Prof. Dr. Benjamin-Immanuel Hoff
Staatssekretär für Gesundheit, Umwelt  
und Verbraucherschutz
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